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Ein kleines Laboratorium der 
deutschen Einheit – Das Zentrum 
für Zeithistorische Forschung 
in Potsdam (ZZF)

Das ZZF in Potsdam gehört zu den internatio-
nal renommierten Forschungsinstituten der 
Zeitgeschichte in Deutschland. Seine Anfänge 
1992 aber waren politisch und publizistisch 
umkämpft. Heute hat sich das ZZF fest in der 
Wissenschaftslandschaft etabliert. Der Vor- 
trag zeichnet die Geschichte des Instituts von 
1992 bis heute nach.

Referent  
Prof. Dr. Christoph 
Kleßmann, ehem. 
Direktor des ZZF

donnerstag

18:00 – 19:30 Uhr

WIS | 4. OG  
Raum Süring 
Eintritt: 5 Euro, Schüler und Studierende frei

Foto: Marion Schlöttke, ZZF

Im Fokus der neuen Vortragsreihe steht die geschichte der 

Wissenschaftslandschaft in Potsdam und Umgebung. Potsdam 

ist heute Wissenschaftsstadt. doch wo liegen die anfänge?  

an welche traditionen knüpfen die Hochschulen und wissen-

schaftlichen Forschungseinrichtungen an? Was bringt die 

Zukunft? auf diese und weitere Fragen zur entstehungs- und 

entwicklungsgeschichte der Brandenburgischen Wissen-

schaftslandschaft gibt diese Veranstaltungsreihe antworten.  

 

die Vortragsreihe HIS-WIS – Historische Seiten der Wissen- 

schaft ist ein gemeinsames Veranstaltungsformat von pro- 

Wissen Potsdam e. V. und der Volkshochschule im Bildungs- 

forum Potsdam.

23.02.2017

Wiege der Wissenschaft: 
Zur Geschichte des Potsdamer 
Telegrafenbergs

Die Weiten des Universums und das System 
Erde sind seit über 140 Jahren die zentralen 
Forschungsobjekte auf dem Potsdamer Tele- 
grafenberg. Der Vortrag erzählt von wage- 
mutigen Wissenschaftlern und innovativen 
Methoden auf der Suche nach Erkenntnisge-
winn, von Spitzenforschung aus Potsdam 
sowie deren Einbindung in ein globales Netz- 
werk des Wissens im 19. und 20. Jahrhundert.

Referent  
Dr. Johannes Leicht, 
Historiker und Aus-
stellungskurator 

donnerstag

18:00 – 19:30 Uhr

WIS | 4. OG  
Raum Süring 
Eintritt: 5 Euro, Schüler und Studierende frei

Foto: privat
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